
               
 
 
Die Universität Siegen ist mit knapp 20.000 Studierenden, ca. 1.300 Wissenschaftlerinnen und 
Wissenschaftlern sowie 700 Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern in Technik und Verwaltung eine 
innovative und interdisziplinär ausgerichtete Universität. Sie bietet mit einem breiten Fächer-
spektrum von den Geistes- und Sozialwissenschaften über die Wirtschaftswissenschaften bis 
zu den Natur- und Ingenieurwissenschaften ein hervorragendes Lehr- und Forschungsumfeld 
mit zahlreichen inter- und transdisziplinären Forschungsprojekten. Die Universität Siegen bie-
tet vielfältige Möglichkeiten, Beruf und Familie zu vereinbaren. Sie ist deswegen seit 2006 als 
familiengerechte Hochschule zertifiziert und bietet einen Dual Career Service an. 
 
An der Universität Siegen sind ab dem 01.07.2020 im Rahmen der Nachwuchsförderung des 
DFG-Sonderforschungsbereichs 1187 „Medien der Kooperation“ 
 

sechs Kurzzeitstipendien 
 
zu besetzen. Die Laufzeit der Stipendien beträgt 6 Monate. Eine längerfristige Zusammenar-
beit mit dem Ziel der Promotion innerhalb des SFB wird angestrebt. Der Grundbetrag des Sti-
pendiums richtet sich nach dem Höchstsatz der DFG (1.365,- EUR). Zusätzlich werden ein 
Sachkostenzuschuss und ggf. eine Kinderzulage gezahlt. Die Besetzung der Stipendien steht 
unter dem Vorbehalt der Mittelfreigabe durch die DFG.  
 
SFB 1187 „Medien der Kooperation“ 
 
Der SFB ist ein interdisziplinärer Forschungsverbund, bestehend aus 15 Projekten und mehr 
als 60 Wissenschaftler*innen aus Medienwissenschaft, Science and Technology Studies, Eth-
nologie, Soziologie, Sprach- und Literaturwissenschaft, Informatik und Medizin sowie den Ge-
schichts-, Erziehungs- und Ingenieurswissenschaften. Er wird seit 2016 von der DFG geför-
dert. Der SFB untersucht die Entstehung und Verbreitung digital vernetzter, datenintensiver 
Medien und versteht diese als kooperativ erarbeitete Kooperationsbedingungen. Im Zentrum 
der Forschungen der beteiligten Teilprojekte stehen Datenpraktiken, die im situierten Zusam-
menspiel von Medienpraktiken, Infrastrukturen und Öffentlichkeiten erforscht werden. 
 
Über das neu etablierte Kurzstipendienprogramm des SFB erhalten nationale und internatio-
nale Doktorand*innen die Möglichkeit, ihr Forschungsprojekt im SFB weiterzuentwickeln, be-
teiligte Forscher*innen der Teilprojekte kennenzulernen und sich mit diesen auszutauschen. 
Thematisch sollen die Forschungsprojekte der Stipendiat*innen im Umfeld der Teilprojekte des 
SFB angelegt sein, damit ihre Arbeit von den Projekten unterstützt werden kann. Organisato-
risch sind die Stipendiat*innen dem neu eingerichteten integrierten Graduiertenkolleg (MGK) 
des SFB zugeordnet und profitieren von seinem strukturierten Qualifizierungskonzept. Der 
SFB bietet Stipendiat*innen ein internationales Umfeld für interdisziplinäre Medienforschung 
sowie ein umfassendes Veranstaltungsprogramm und Methodentraining u.a. im Bereich eth-
nografischer, digitaler, sensorbasierter und linguistischer Methoden. 
 
Nähere Informationen zu den Schwerpunkten und Teilbereichen des SFB finden Sie unter: 
https://www.mediacoop.uni-siegen.de.  

https://www.mediacoop.uni-siegen.de/


 
Ihr Profil  
 
− Einschlägiger, überdurchschnittlicher Studienabschluss in einer der am SFB beteiligten  

oder verwandten Disziplinen, bevorzugt in der Medien- und Kulturwissenschaft, Soziologie 
oder im Bereich der Sozio- oder Wirtschaftsinformatik, Human-Computer-Interaction oder 
Informationssysteme (Master, Magister, Diplom oder Lehramt/Staatsexamen Sek. II) 

−  Eigenes Forschungsvorhaben in einer der o.g. Disziplinen im Themenbereich des SFB. 
Idealerweise können Sie das Projekt einem der Teilbereiche des SFB – Infrastrukturen, 
Öffentlichkeiten oder Praxeologie – zuordnen 

–  Interesse an Methoden der Medienforschung, der Analyse von Datenpraktiken sowie Affi-
nität zu interdisziplinären Arbeitsweisen 

–  Bereitschaft sich am internationalen Veranstaltungsprogramm des SFB und des MGK zu 
beteiligen 

–  Sehr gute deutsche und englische Sprachkenntnisse in Wort und Schrift 
 
Ihre Aufgaben 
 
Erwartet werden: 
– Regelmäßige Teilnahme und inhaltliche Mitwirkung am Veranstaltungs- und Qualifizie-

rungsprogramm des MGK (Kolloquien, Workshops, Summer Schools, Methodenwerkstät-
ten, interdisziplinäre Kleingruppen)  

–  Präsentation von Zwischenergebnissen des Forschungsvorhabens innerhalb des MGK-
Kolloquiums 

 
Chancengerechtigkeit und Diversity werden an der Universität Siegen gefördert und gelebt. 
Bewerbungen von Frauen sind uns ausdrücklich willkommen und werden gemäß Landes-
gleichstellungsgesetz besonders berücksichtigt. Gleichermaßen wünschen wir uns Bewerbun-
gen von Personen mit unterschiedlichstem persönlichen, sozialen und kulturellen Hintergrund, 
Menschen mit Schwerbehinderung und diesen Gleichgestellten. 
 
Auskunft erteilt Herr Dr. Timo Kaerlein (Tel.: +49 271/740-5251) 
E-Mail: timo.kaerlein@uni-siegen.de 
 
 
Ihre Bewerbungsunterlagen (Motivationsschreiben, Lebenslauf, Zeugniskopien, 3-seitige 
Skizze einer Projektidee zuzgl. Auswahlbibliographie) richten Sie bitte bis zum 15. Mai 2020 
an Dr. Timo Kaerlein, Herrengarten 3, 57072 Siegen. Alternativ können Sie Ihre Bewerbung 
auch in einer PDF-Datei per E-Mail an timo.kaerlein@uni-siegen.de senden (eine PDF-Datei, 
max. 5 MB). Bitte beachten Sie, dass Gefährdungen der Vertraulichkeit und der unbefugte 
Zugriff Dritter bei einer Kommunikation per unverschlüsselter E-Mail nicht ausgeschlossen 
werden können. 
 
Informationen über die Universität Siegen finden Sie auf unserer Homepage www.uni-sie-
gen.de. 
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